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Abenteuerromam!.kund Grazer Studenten­
Protest: Heue losung besetzten aus

rur Stipendiemrage\ Protest Hörsäle
Es begann am 6.5.1980 mit einem Sitzstreik
auf dem Unigelände als der Zentralausschuß
der öH zu einer Aktionswoche aufgerufen
hatte. Im Juni folgte eine Unterschriften­
sammlung, die noch andauert und bisher
3500 Unterschriften erbracht hat. Bei einem
Informationstag am Jakominiplatz bemühte
man sich bei der Bevölkerung um Verständ­
nis,für die Anliegen der Studenten zu wer­
ben.

Im November wurde eine Besetzung des Hör­
saaltraktes ABC in der UNI organisiert,
die 21 Stunden dauerte und bei der bis zu
250 Studenten anwesen waren. Seit Juni
bemüht sich unter dem Druck der 0H und der
österreichweiten Sozialaktionen konnte er­
reicht werden, daß nun doch an einer vor­
zeitiqen Novelle des Studienförderungsge­
setzes gearbeitet wird, die vor allem für
mehr Gerechtigkeit bei der Stipendien­
verteilung sorgen soll. 30 Millionen
wurden im Budget 1981 zusätzlich für den
Stipendientopf vorgesehen. Allerdings ist
noch nichts Verbindliches über die Anhe­
bung der Bemessungsgrundlagen und Stip­
Höhen bekannt. Es muß daher weiterhin Druck
ausgeübt werden, was derzeit durch die
Unterschriftensammlung des Sozialkomitees
geschieht, die am 11.12. mit einer Presse­
konferenz und der Ubergabe der Unter­
schriften im Ministerium abgeschlossen wird.

Es wäre erfreulich, wenn mehr Technik­
studenten (derzeit nur 2) zu den Treffs des
Sozialkomitees kommen würden, vor allem,
weil die Aktivitäten im laufenden Jahr
auch auf andere Sozialbereiche (Mensa, ~et
Wohnen) ausgedehnt werden sollen. ?~~~.e~
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Seit Feber 1980 gibt es das Grazer Sozial­
komitee. Die Misere bei der Studienförde­
rung, das ständige Absinken des Anteils der
Stipendien-Empfänger war der Anlaß für
seine Gründung und die Besserung dieser
Situation das Ziel der bisherigen Arbeit.
Mit seinen Aktionen konnte das Sozial­
komitee schon eine stattliche Anzahl von
Radio- und Zeitungsmeldungen erzielen,was
sicher nicht ohne Einfluß auf die verant­
wortlichen Politiker und auf die öffent­
liche Meinung geblieben ist.
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JEDEN MONTAG 18 UHR: SOZIALKOMITEE

·BEI DER öH-UNI, Zimmer 9,Schubertstr.2-4
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